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Mach’ dir ein Bild von der Welt! 
 

1) Begründung und Ziele des Profils 

In einer immer stärker visuell ausgerichteten, medialisierten Umwelt spielt 

Kunst als in erster Linie vom Bild ausgehendes Fach eine besondere Rolle im 

Hinblick auf Wahrnehmungs- und Sehgewohnheiten und ist nicht nur deswegen 

eines der stärksten dezentralen Abiturfächer. 

Zudem fördert das Fach Kunst in besonderer Weise kreatives, 

problemlösendes und innovatives Denken und leistet so einen wichtigen 

Beitrag zur Stärkung von Schlüsselkompetenzen. 

Handlungsorientiertes, prozesshaftes Arbeiten und haptische Erfahrungen 

spielen im Fach Kunst verglichen mit anderen Fächern eine größere Rolle, so 

dass Schülerinnen und Schüler hier ganzheitlich gefordert und gefördert 

werden. 

Dem Kunstunterricht eigene projektartige Arbeitsformen und die Förderung 

eigener künstlerischer Ansätze tragen ferner zur Selbständigkeit der Lernenden 

bei und fördern individuelle Stärken. 

Das Fach Kunst bietet viele Anknüpfungspunkte für fächerübergreifendes 

Arbeiten. 

Eine enge Abstimmung mit dem Fach Geschichte sorgt dafür, dass die 

Schülerinnen und Schüler fundierte Kenntnisse über politische, wirtschaftliche 

und gesellschaftliche Rahmenbedingungen und Zusammenhänge von 

Kunstproduktion und -rezeption erlangen. 

In der Zusammenarbeit kann den Schülerinnen und Schülern deutlich werden, 

dass Menschen auch in der Beschäftigung mit und durch die Konstruktion von 

Geschichte ‚sich ein Bild machen’ von ihrer Gegenwart und Vergangenheit. 

Komplexe Fragestellungen zu Mentalitäten und Menschen- und 

Gesellschaftsbildern können gemeinsam bearbeitet werden und die 

künstlerische Arbeit wesentlich stützen. 

Im Seminar stehen jeweils an geeigneten Beispielen, die sich aus den 

Profilfächern ergeben, die Methoden des Umgangs mit Informationen und 

Ergebnissen im Vordergrund. Das Erfassen und Wahrnehmen, Einordnen und 

Beurteilen sowie die Methoden der Darstellung und Präsentation werden 

thematisiert und eingeübt. 

 

2) Zielgruppe 

Das Profil richtet sich sowohl an Schülerinnen und Schüler mit Freude am 

praktischen Arbeiten (zeichnerische Grundfertigkeiten sollten vorhanden sein) 

und Neugier auf die praktische sowie theoretische Auseinandersetzung mit 

Kunst als auch an Schülerinnen und Schüler, die daran interessiert sind, zu 

verstehen, wie Phänomene der Gegenwart historisch entstanden sind und 

welche große Bedeutung gerade das Fach Geschichte in einer globalisierten 

Welt für uns heute besitzt. 

 

3) Kompetenzen, die im Profil vermittelt werden 

- Darstellungskompetenzen (bildnerisch und sprachlich) 

- Wahrnehmungs- und Deutungskompetenzen 

- Problemlösendes, kreatives Denken 

- Handlungsorientiertes Arbeiten 

- Analysefähigkeit , Argumentationsfähigkeit und Urteilsfähigkeit 

- Medienkompetenzen (Präsentationsmethoden, Umgang mit neuen Medien) 

- Teamfähigkeit und Kommunikationsfähigkeit 



 


